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Herren 3. Kreisklasse Mitte

TSV Gilsatal 1914 III : TuS 1911 Zimmersrode II 
Dienstag, 23.01.2024, 20:00 Uhr

Spieltag 9 für den TSV Gilsatal 1914 III: TSV Gilsatal 1914 III 
und TuS 1911 Zimmersrode II trennen sich unentschieden

Das war kaum zu fassen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 23:21 Sätzen trennten sich die Spieler des
TuS 1911 Zimmersrode II beim Auswärtsspiel in der Herren 3. Kreisklasse Mitte am Dienstagabend
vom TSV Gilsatal 1914 III. Rund 140 Minuten dauerte das Match, ehe das Unentschieden im letzten
Spiel dieses Mannschaftskampfes errungen wurde. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete
Alexander Steffens, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 5
der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf
wider.

Der Verlauf im Einzelnen: Es dauerte eine Weile, bis Guthardt / Ebert ihre 2:3-Niederlage gegen
Steffens / Engelhardt-Pfeuffer hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Mit nur einem Satzverlust gingen dann Kohl / Schmidt
gegen Meyer / Rauer durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Heike Guthardt
bekam daraufhin ihren gleichstarken Gegner Alexander Steffens indes beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Heinz Kohl beim 11:5, 16:14, 5:11, 11:7 gegen Steffen Engelhardt-Pfeuffer
doch überlegen. Das Einzel zwischen Stefanie Ebert und Heinz Meyer, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete
dagegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Karl-Heinz Schmidt holte
anschließend mit einem 11:2, 7:11, 11:8, 12:10 gegen Alexander Rauer einen Punkt für sein Team.
Bei einem Spielstand von 3:3 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Beim Sieg von
Heike Guthardt gegen Steffen Engelhardt-Pfeuffer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. 2:3 endete
das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Heinz Kohl und
Alexander Steffens aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Stefanie
Ebert Alexander Rauer in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Karl-Heinz
Schmidt beim 2:3 gegen Heinz Meyer leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Mit dem 5:5 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Gilsatal 1914 III in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.02.2024
gegen den TTC Dorla 1984 III an. Für den TuS 1911 Zimmersrode II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den FC RW 1902 Kirchberg III am 27.01.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 14:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Gilsatal 1914 III

Doppel: Guthardt / Ebert 0:1, Kohl / Schmidt 1:0 
Einzel: H. Guthardt 1:1, H. Kohl 1:1, S. Ebert 1:1, K. Schmidt 1:1 
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 TuS 1911 Zimmersrode II
Doppel: Steffens / Engelhardt-Pfeuffer 1:0, Meyer / Rauer 0:1 
Einzel: A. Steffens 2:0, S. Engelhardt-Pfeuffer 0:2, H. Meyer 2:0, A. Rauer 0:2


